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S i t z u n g  
 

des Gemeinderates Oberscheidweiler 

 

Verhandelt zu Oberscheidweiler 

  

am 23. August 2016 

 

 

Der Gemeinderat Oberscheidweiler besteht aus 7 Mitgliedern. 

 

Gegenwärtig waren: 

 

als Vorsitzender: 

 

Ortsbürgermeister Elmar Götten     

 

als Beigeordnete: 

 

Franz-Josef Steilen     

 

als Mitglieder: 

 

Klaus-Herbert Bowert     

Christoph Fischer     

Elisabeth Rauen     

Mark Rosenbaum     

Martin Willems     
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Ortsbürgermeister Elmar Götten begrüßt zu Beginn der Sitzung die Beigeordneten, die 

Ratsmitglieder sowie die Mitarbeiterin der Verwaltung.  

 

Im Anschluss stellt der Vorsitzende unwidersprochen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 

die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates Oberscheidweiler fest. 

 

Die Tagesordnung bleibt unverändert. 

 

 

 

Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 

 

1. Informationen des Ortsbürgermeisters 

 

2. Wir machen unser Gemeindehaus sicherer 

- Erneuerung der Notausgangstür 

- Anbringen eines Treppengeländers 

 

3. Instandsetzung von 2 Straßeneinläufen in der Straße "Auf dem Büschel" 

 

4. Informationen - Haushaltssatzung 2016 

 

5. Spielgeräte Kinderspielplatz 

 

6. Antrag der Katholischen Kirchengemeinde St. Hubertus Niederscheidweiler 

- Sanierung der Pfarrkirche 

 

7. Erklärung zur Beibehaltung der bisherigen Umsatzbesteuerung bis zum 31.12.2020 

 

8. Annahme von Spenden 

 

9. Verschiedenes 

 

10. Einwohnerfragestunde 
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Öffentlicher Teil 

 

 

 

 

1. Informationen des Ortsbürgermeisters 

Vorlagen-Nr. 2016/35/012 

 

 

Ortsbürgermeister Götten informierte den Gemeinderat über folgendes: 

 

- die wichtigsten Punkte der letzten Verbandsgemeinderatsitzung,  

- Wahl eines 4. Beigeordneten, 

- Neuwahl eines Stellvertreters des Werkausschuss Zweckverband Eifel-Mosel und  

- die Abnahme der Jahresabschlüsse 2011 und 2012. 

 

 

 

 

2. Wir machen unser Gemeindehaus sicherer 

- Erneuerung der Notausgangstür 

- Anbringen eines Treppengeländers 

Vorlagen-Nr. 2016/35/013 

 

 

Beschluss: 

 

Nachdem die RWE Rheinland Westfalen Netz AG Zusage gegeben hat, die vorgesehenen 

Sicherungsmaßnahmen mit 2.000 € finanziell zu unterstützen, beschließt der Gemeinderat: 

 

 die Vergabe des Kaufs und Montage der Notausgangstür für das Bürgerhaus an die Firma 

Helmut Meeth zum Festpreis von 1.959,36 €. Der Preis erhöht sich von 1.733,52 €; auf 

diesen Mehrbetrag, da diverse Teile nicht mehr bestellbar sind und auf andere Materialien 

zurückgegriffen werden müssen. 

 

 die Montage eines Treppengeländers am Bürgerhaus in Eigenleistung durchzuführen. Die 

benötigten Fertigteile werden in einem Baumarkt gekauft; die kalkulierten Ausgaben 

betragen ca. 600,00 €.  

 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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3. Instandsetzung von 2 Straßeneinläufen in der Straße "Auf dem Büschel" 

Vorlagen-Nr. 2016/35/011 

 

 

Beschluss: 

 

Aus Gründen der Verkehrssicherheit ist in der Straße „Auf dem Büschel“ die Sanierung von 2 

abgesackten Straßeneinläufen erforderlich. Die Situation wurde in der Örtlichkeit mit einem 

Vertreter der VG-Werke überprüft. Die erforderlichen Arbeiten können nur im 

Stundenlohnaufwand ausgeführt werden.  

 

Nach Beratung beschließt der Gemeinderat, die Sanierung der schadhaften 

Straßeneinläufe. Mit der Ausführung wird die Fa. Barbeln aus Manderscheid zu den bei 

der VG-Werken geltenden Jahresstundenlohnkonditionen beauftragt. 

 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

 

 

 

4. Informationen - Haushaltssatzung 2016 

Vorlagen-Nr. 2016/35/005 

 

 

Der Rat nimmt die Genehmigungsverfügung der Kreisverwaltung zum Haushalt 2016 zur 

Kenntnis. 

 

 

 

 

5. Spielgeräte Kinderspielplatz 

Vorlagen-Nr. 2016/35/014 

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister, für den Kinderspielplatz eine neue 

Strickleiter und „Baumschlange“ zum Preis von ca. 500,00 € zu beschaffen und zu montieren.  

 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
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6. Antrag der Katholischen Kirchengemeinde St. Hubertus Niederscheidweiler 

- Sanierung der Pfarrkirche 

Vorlagen-Nr. 2016/35/006 

 

 

Beschluss: 

 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Hubertus Niederscheidweiler bittet um finanzielle 

Unterstützung bei der Sanierung der Pfarrkirche in Niederscheidweiler. Damit soll der geistliche 

Mittelpunkt der Pfarrei Niederscheidweiler mit der Filiale Oberscheidweiler auf Dauer erhalten 

bleiben.  

 

Nach eingehender Diskussion beschließt der Gemeinderat, die Sanierung der Pfarrkirche in 

Niederscheidweiler grundsätzlich zu unterstützen. Über die Höhe der Summe soll in der 

nächsten Sitzung erneut gesprochen werden. 

 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

 

 

 

7. Erklärung zur Beibehaltung der bisherigen Umsatzbesteuerung bis zum 

31.12.2020 

Vorlagen-Nr. 2016/35/008 

 

 

Beschluss: 

 

Ab dem 01.01.2017 gilt ein neues System der Umsatzbesteuerung für die öffentliche Hand. 

Dies kann dazu führen, dass weitere Tätigkeiten der Umsatzbesteuerung unterliegen als bisher. 

Bisher war die Besteuerung auf die Betriebe gewerblicher Art beschränkt.   

 

Die juristische Person des öffentlichen Rechts kann dem Finanzamt gegenüber jedoch einmalig 

erklären, dass sie § 2 Absatz 3 in der am 31. Dezember 2015 geltenden Fassung für sämtliche 

nach dem 31. Dezember 2016 und vor dem 1. Januar 2021 ausgeführte Leistungen weiterhin 

anwendet. Eine Beschränkung der Erklärung auf einzelne Tätigkeitsbereiche oder Leistungen 

ist nicht zulässig. Die Erklärung ist bis zum 31. Dezember 2016 abzugeben. Sie kann nur mit 

Wirkung vom Beginn eines auf die Abgabe folgenden Kalenderjahres an widerrufen werden. 

 

Die Verwaltung empfiehlt den Gemeinden diese Erklärung abzugeben, da sie in jedem Fall 

prüfen muss, ob eine zukünftige Steuerpflicht gegeben ist. Ergeben sich Vorteile aus dem 

neuen System kann die Gemeinde die Erklärung mit Wirkung auf das folgende Kalenderjahr 

jederzeit widerrufen. 

 

Der Gemeinderat beschließt eine Erklärung mit dem Inhalt abzugeben, dass das neue 

Umsatzsteuerrecht erst ab dem 01.01.2021 bei ihr angewendet werden soll. Des Weiteren 

genehmigt sie eine entsprechende Erklärung der Verwaltung an die Finanzbehörden, 

wenn diese vor diesem Gemeinderatsbeschluss abgegeben wurde. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

 

 

 

8. Annahme von Spenden 

Vorlagen-Nr. 2016/35/015 

 

 

Beschluss: 

 

Der Rat beschließt gem. § 94 Abs. 3 GemO die Annahme der Geldspende von Herrn Peter 

Wötzel über 150,00 €. 

 

Die Spende ist zweckgebunden für den Kinderspielplatz Oberscheidweiler. 

 

Der Beschluss über die Annahme der Spenden erfolgt vorbehaltlich der Genehmigung durch 

die Kreisverwaltung als untere Aufsichtsbehörde. 

 

 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 

 

 

 

 

9. Verschiedenes 

 

 

- Haushaltsplan 2016 

Voraussichtlich schließt die Ortsgemeinde Oberscheidweiler aufgrund der hohen 

Gewerbeeinnahmen mit einem besseren Jahresabschluss ab. Dies wird sich Ende 

September / Anfang Oktober herausstellen. 

 

- Firma Westnetz 

Das RWE hat in der Ortslage Glasfaserleitung gelegt. Diese werden pro Meter durch die 

Firma Westnetz mit 1,- € bezuschusst. Dadurch entsteht ein Gesamtbetrag in Höhe von 

3.691,- € 

 

- Umschuldung Kommunalkredit 

Die Gemeinde hat einen Kommunalkredit i. H. v. 105.180,25 €. Dieser wurde bis her 

durch die VVR Bank mit einem Zinssatz von 2,92 % finanziert und lief Ende Juni aus. Er 

wurde übernommen durch die Deutsche Genossenschaftshypothekenbank zu einem 

Zinssatz von 0,75 %. 

 

- Jagdgenossenschaft 

Es wurde über die letzte Jagdgenossenschaftssitzung informiert (Wahl eines neuen 

Jagdvorstands, Haushaltsplan 2016 etc.) 
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- Rigolen bei Wolfgang Hayer 

Die Wassereinläufe sind teilweise zugeschlammt. Nach Rücksprache mit Frau Heinz 

von der Verwaltung wird die Zuständigkeit noch geklärt. 

 

- Landpachtvergabe 

Es wurden im Ort Informationsblätter verteilt, das die Verpachtung am Freitag, den 

26.08.2016 im Bürgerhaus stattfindet. Ab 20:00 Uhr kann jeder an der Sitzung 

teilnehmen. 

 

- Hotspot 

Die Firma Westnetz hat angefragt, ob Interesse an einem Hotspotanschluss im 

Bürgerhaus besteht. Preise, Vertragsbedingungen sind bislang nicht bekannt. Hierüber 

soll in einer nächsten Sitzung erneut gesprochen werden. 

 

- Gemeindearbeiter 

Christoph Fischer ist in der Ortslage für das Rasenmähen der öffentlichen Flächen 

zuständig, Wolfgang Hayer für das Mulchen. Bislang wurden die Arbeitskosten für die 

Personen und die Maschinen abgerechnet. Seit Juli kann die Abrechnung der 

Maschinenkosten nur noch dann erfolgen, wenn der Arbeiter einen Gewerbeschein hat. 

Weder Herr Fischer noch Herr Hayer sind bereit, hierfür ein Gewerbe anzumelden. Der 

Vorsitzende wurde beauftragt, dieses Thema in der nächsten 

Ortsbürgermeisterdienstbesprechung anzusprechen. 

 

- Baumkataster 

Ortsbürgermeister Götten hat eine E-Mail von Herrn Udo Schäfer erhalten, mit dem 

Hinweis, dass er zeitnah mit der Erstellung des Baumkatasters beginnen wird. 

 

 

 

 

10. Einwohnerfragestunde 

 

 

Aus der Mitte der Zuhörer wurde der Wildwuchs im Neubaugebiet angesprochen und die Bitte 

geäußert, die Grundstücksflächen zu mähen und zu mulchen. Ortsbürgermeister Götten wird 

dies weitergeben. 

 

 

 

Sitzungsende: 20:30 Uhr 

 

 

 

 

……………………………………..   …………………………………….. 

Ortsbürgermeister Elmar Götten   Schriftführerin Anne Gerhards 

 


